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ÄmlMatt zur Laibacher Zeitllng Rr. 144
Samstag, den 27. Zuni 1885.

(2522) Kundmachung. Nr. 6367,
Vom l. f. städt. «deleg. Bezirksgerichte Ru»

dolsswert wird bekannt gemacht, dass die Er»
Hebungen zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemcindeu Wrussnitz, Ga-

berje und Obernussdorf
a u f d e n 2 7. I u l i 1 8 8 5 .

vormittags 8 Uhr und auf die darauf folgenden
Tage. über Ansuchen der Parteien i n l o c o
d e r C a t a s t r a l g e m e i n d e n angeordnet worden
sind.

Alle jene Personen, welche an der Ermitt-
lung der Besihvcrhiiltnisse ein rechtliches I n -
teresse haben, löimen hiezu erfcheinen und alles
zur Aufklärung und Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen.

Rudolfswert am 25, Juni 1885,

(2501—3) Kundmachung Nr. 5255.
Vom k k, Bezirksgerichte Gottschce wild

bekannt gemacht, dass die Localerbebungen zur
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Steuergemeinde Banjaloka
am 4, J u l i 1885

und die folgenden Tage, jedesmal um ? Uhr
vormittags, in der Gerichtskanzlei vorgenom»
men weiden.

Nlle Personen, welche an der Ermittlung
der Besihverhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, können hiezu erscheinen und alles zur

Aufklärung und zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen.

K. t, Bezirksgericht Gottschce, am 22sten
I u u l 1865.

(2505-2) Kundmachung. Nr. 4371.
Die aus Anlass der

Anlegung der neuen Grundbücher f ü r
die Catastralgcmeinden Dane und S t r u -

^ keldorf
verfassten Besihbogen, die berichtigten Verzeich»
nisse der Liegenschaften, die Mappcncopic und
die Erhebungsprotokollc werden hiergcrichts

b i s 10. J u l i 1885
zur allgemeinen Einsicht aufliegen, an welchem
Tage auch im Falle gegen die Richtigkeit der
Vesitzbogcn Einwendungen erhoben werden foll»
ten, weitere Erhebungen werden gepflogen werden.

Die Uebertragung amortisierbarcr Förde»
rungen kann unterbleiben, wenn der Vcvpflich»
tete vor der Verfassung der ncmn Einlagen
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Üaas. am 2:i Imn.1885.

(2506-3) AuNdmachUNg. Nr. 2878
Vom k. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht, dass die zur
Anlegung eines neuen Grundbuches der

Catastralgcmeindc i n Nlaka
angefertigten Vcsihbogen, Liegenschciftsverzeich-
nissc und Mappe» nebst Erhebungsplotololleu
vom Heutigen angefangen zur allgemeinen Ein»
ficht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden, >
so werden die weiteren Erhebungen

am 1. J u l i 1 8 8 5 ,

vormittags 8 Uhr, gepflogen werden.
Die Uebeltragung der amortisierbarcu Pri>

vatforderungen in das neue Grundbuch wild
unterbleiben, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung der Einlagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Lultsch, am 22 Juni 1885.

(2517—2) KundmachUNg. Nr 3794 !
Es wird bekannt gemacht, dass in Gemäsz»

heit des § 25 des Laudesgcsctzes vom 25stcn
Mä,z 1874. L G B l . vom 7. Mai 1874 Nr. 12,
die ans Grundlage der zum Behufe der i

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Vresje

gepflogenen Erhebungen verfassten Ncsitzboqril
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schaften, der Copie der Cataslralmapvc und
den Erhcbimgtzftrotokollen in der diesgericht' !
lichen Amtskanzlci i

b i s 3 0 J u n i 1885, ^

vormittags 9 Uhr, aufgelegt werden, an welchem >
Tage auch über allsällige Einwendungen die >
weiteren Erhebungen vorgenommen werden. i

Die Uebertragung alter Privatforderungen,
bei welchen die Bedingungen der Amortisienmg
eintreten werden, unterbleibt, wenn der Ver»
pflichtete binnen 14 Tagen, von» unten angesühr-
ten Tage an, um die Nichlilbettragung ansucht.

M. l. Bezirksgericht Tschernembl, am 2lslcü
Juni 1385.

Oznanilo. štov. 3794.
Na znanjo so dajo, da so vslod § 25

dožolno postavo od 25. marcija 1874 na poil-
lagi pozvodanja sostavljono posostno jiülo, z
popravljonimi kazali uopromičnin, z posnetki
katastorskib map in z zapianiki vred, ki so
so piaali o poizvodbali
za napravo novih zeniljiskih knjig

zu katastersko občino Br«sye
zloženo v oltčni preglod pri podpisani c. kr.
okrajni sodniji

do 30. j u n i j a 1885,
na katorega se bodo pričolo daljo poizvodbe,
ako bi sc ugovarjalo zopor pravost posostnil) pol;

Pronafianjo vsoh privatnili torjatov, J>p
katorili naatopijo pogoji umrtvonja (amorti-
zovanja), so bodo opustilo, ako dolžnik <lo
30. jutiija 1885 prosi, da so tcrjatvo no prc-
nesojo.

C. kr. okrajna sodniia v Crnomlii, (In6
21. junija 188.r>.

<^>.«-> Anndnrachnng
wegen Sicherstellung des Oeu-, Stroh- und Oolzbcdarfes.

^ D i e Verhandlung w i r d abgeführt B e i l ä u s i g e s E r f o r d e r n i s V a d i u m f ü r

auf die Zei t t ä g l i c h 4monatlich monallich
<»>

tz Heu. A Z L ^Winter Z A ^

^. ^ fur die Statwnen ^^,^ „ ^ . ^ ^ ^
^ « ' ^ °°m b i « ^ . « ^ ^ Z h»r.e«H°„

P o r t i o n e n Meterctr. Cubikmrter G u l d e n

^ 1.) Für garnisomerende Truppen, Anstalten, Isolierte u»d Landwehr«
Z Z Z Z lörper.

Töplih " _ ^ _ 12 4 ._ __ 4 4

R Laibach 140 75 215 150 40 180 500 200 240

>̂  Z ! l
" l^.H^ , 2.) Für z>lr Waffenilbung einberufen wer^endi'n u,lauber, Reserve^
^ ^ ^ 5 und Landwehrmäüiler (im Mnzen be>läusî )

« ^ Laibach ^ ^ — — — 100 Zy - - 15 10

O< tv ^ 3.) Für Durchmärsche

a«il,^^. ^. 1 . . r. r. ^ .̂ « <u >> l. c. . ^ Procent des Wertes
La'bach nach I.i z.», «-d 0 - . des Bedmg.nshest^ „ ^ ^ . . , ^,enen

Punkt IV " ^ j ^ ,

A n m e r k u n g

Den Bedarf für die iu Lailimh
auf die Zeit vom l. Oktober 1885 bis
.'li. März 1886 aufzustellende Art i l
lerie Equitation mit dem Stande uo»
80 Pferden hat der Ersteher zu den
Contractspreisen zu besorgen.

Die Hellanbnte sind per Po>tion
k 5600 Gramm zn stellen, die Mü."be
hat in Gebinden zu 3400, 4500 und
5600 Gramm mit Vorschlag von «90
Gramm filr das Strohband statt'
zustnden.

Den Bedarf für die alljährig zur
Wiiffcunbung einrückenden Urlauber
und Neservemänncr sowie für die statt«
findenden Trüpftenconcentrierungen
behufs Vornahme der Uebungen mit
gemifchten Waffen hat der Conlrahl'üt
zu den Eonttactspreisen beiznstellen.
— Statt des harten Holzes kann auch
weiches Holz zur Abgabe gelange»,
nur sind dann für 2 Cubitmeler harles
3 Cnbikmeter weiches Holz in An
schlag zu bringen.

Offert-Formular.
Ich Gefertigter, wohnhaft in . . . ., erlläre hicmit infolge Kundmachung ddto, Laibach

am 20. Juni 1865 - ' » , » " ,
1 Portion Heu » 5600 Gramm zu . . lr., fage
1 » Streustroh i l 1700 » » . . lr., »
1 Metercentner Bettenstroh zu . . f l . . . lr., sage
1 Cubilmeter harten Brennholzes zu . . f l. . ' . tr., sage . . . .
1 » weichen » » . . f l . . . lr., » . . . .

für die Station . . . . auf die geit vom 1 bis Ende . . . . abzugeben, für die,es
Offert mit dem beiliegenden Vadium von . . . st. haften und die Durchmarschüerpflegung nach
dem Punlte ä , L oder C und beziehungsweise des Artikels IV des Bedingnisheftcs besorgen
zu wollen.

Ferner verpflichte ich mich, im Falle, als ich Ersteher bleiben sollte, längstens binnen
14 Tagen nach erhaltener amtlicher Verständigung hicvon, das Vadium zur zchnprocentigen
Caution zu ergänzen, sowie ich mich außer den kundgemachten auch den in dem für diese Sicher-
ftellungs'Behandlung vorbereiteten Bedingnishefte ddto, 20. Juni 1885 enthaltenen Bedingungen
vollkommen unterziehe.

Datum
N. N., wohnhaft zu . . . .

A n m e r k u n g : ») Die näheren Vedingnisse können jeden Tag von 8 bis 12 Uhr vormittags
bei dem MilitärVerpstegsMagazine zu Laibach eingesehen werden, woselbst
das für die Verhandlung in zwei gleichlautenden Parien eigens vorbereitete
Vedingmsheft ddto. 20. Juni 1885 erliegt.

b) Gemeinden sind vom Erläge eines Vadiums und einer Caution unbedingt
befreit und werden ebenso wie landwirtschaftliche Vereine und Producenten
auf die vorstehend ausgeschriebene pachtweise Besorgung der Militär-Ver<
Pslegung besonders aufmerksam gemacht.

<:) Die Anbote aus die Abgabe von Verpflegsartikeln sür Durchmärsche sind im
Emnc des Punktes IV des Vedingnishcftes zu stellen.

Sonstige Bedingungen.
1.) Die Verhandlung wird mittelst schriftlicher, gesicgelier Osfcrle mit Ausschluss ' " ^ ' ^

licher Anträge stattfinden, und müssen dir Offerte, nach dein angesetzten ssornmlarr "erfasst ','
einer 50 tr.-Stempelmaile und mit dem 5>vroc. Vadium versehen, der Verhandlung^ 6mm"'I!'
bis 10 Uhr vormittags übergeben werden, indem nachträgliche, sowie im lelcgraphischl'tt,/^,^
einlangende oder den kundgemachten Bedingungen nicht entsprechende Osferie mibm^!'«)'U
bleiben. Das erlegte Vadium ist beim Contractsabschlusse auf die zrhnproccntige ErsüllungscaüN
zu ergänzen. Sollte dies über die rrgaugenc Aufforderung nicht binnen I<l Tage» ""lh " ^
tener amtlicher Verständigung geschehen, so wird gleich im ersten Monate des Contracleo
fehlende Betrag von der Verdienstsumme rückbehalten und solange als Depot behandelt wc»o ,
bis die Caution voll erlegt ist. . «

2.) Sollte in einem Offert der Preisansah in Ziffern von jenem in Buchstabe» differiere!,
so wird der Ansatz in Buchstaben als der richtige angesehen. , . ^ „

A.) Fremde, der Vrrhandlungs Commission uuvetaunte Unternehmer haben "ebs ' . ' i ! ^ .
Offerten auch ein Zeugnis der politischen Behörde erster Instanz oder der Handelskammer u
ihre Vermiigensuerhältnisse, llnternehmungsfähiglcit nud Solidität beizubringen, welches Zeug
jedoch lein älteres Datum als das von zwei Monalen herwärts zu tragen hat. ,. ^ „

4.) Offers, welche ein liirzeres Impegnu, als von 14 Tagen enthallen, werden gn'>n1
der Behandlungs-Commission zurückgewiesen. j^es

5.) Die Ossercnten verzichten bezüglich der Erklärung des Aerars über die Annahim " ^
Offertes auf die Einhaltung der im H «l!2 des a. b. O. B. und in den Artikeln AI« ''"«,„holes
österreichischen Handelsgesetzbuches für die Erklärung der Annahme eines Versprechens oder Vln
festgesetzten Fristen. ^.mlen

«.) Jeder Offerent hat im Osferle ausdrücklich zu erklären, dass er sich dm 'hm ^"«' . ^
Bestimmungen des für obige Verhandluug vorbereiteten, beim Verpslegs-Magazm zur
erliegenden Vedingnisheftes s<ci!n. Laibach am 20. Juni 1885 unterwirft.

Laibach am 20. Juni ltt«5.

K. t. Militär-Nerpfleas-Magazin^
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Ä n z e i lj e h l a t l.
(2298—3) Nr. 4175.

Zweite M . Feilbietung.
Weqen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird

am 6. J u l i 1 8 8 5 ,

vormittags 10 Uhr, im VerHand-
lunMaale des l . k. Lcmdesgerichtes
Vaibach in Gemäßheit des in der
„Laibacher Zeitung" Nr. 9 5 , 107
und 111 eingeschalteten Edictes vom
18. April 1885, Z. 2 7 5 1 , in der
Erecutionssache der k. k. Finanzpro-
curatur für Krain gegen MatthäuS
und Katharina Hitzelberger zur zwei-
ten exec. Feilbietung der in der Grund-
duchseinlage Nr. 73 der Catastral-
gemeinde Tirnauvorstadt vorkommen-
den Realität geschritten werden.

Laibach am 2. I n n i 1885.

(2496—2) Nr. 8475.

Executive
Forderuugs-Versteigenmg.

Vom t. l . städt.. deleg. Bezirksgerichte
ln Malbuch wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Franz Ore»
schel jun. von Laibach die executive Feil»
bletuug der mit erec. Pfandrechte belegten,
zu Gunsten der Maria Kusar auf der
Realität des Josef Kusar Elnl.«?ir. 23.
recle 28 der Eatastralgemrinde PclerS-
vorstadt im Grunde des Eheverlrages
vom 29. Oltober 1860 hastenden Helrals.
gutsforderung per 420 fl. bewilliget und
hlezu zwei Feilbletungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

1«. J u l i
und die zweite auf drn

1. August 1885,
jedesmal von 9 blS l2 Uhr vormittags,
hirrgerichls mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die in Execution gezogene
Heiralsgulsforderung, falls sie brl der
ersten Tagsatznng nicht um oder über den»
Nennwert, bei der zweiten Fellblclung auch
unier demselben hintangegeben werden
winde.

it. l. stiidl. deleg. Bezirksgericht öaibach.
a>" 4. Juni 1885.

^ 2 2 3 0 - 2 ) " Nr?3128.

Ezecutive
^ealitäteüversteigeluug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee
Wird bekannt gemacht:

lös sel über Ansuchen der f. f. Finanz,
procuratur ^aibach die executive Verstei-
nerung der dem Franz Forniancl vc>n
Hilrenber^ ehüriaen. gerichtlich auf 192 fl.
arschii^n ^traliläle»hälfte, 8ud tom. IV,
l«l. 547 der Herrschaft Ooltschce vor«
lunuuend, bewilliget nnd hiezn drei Fcil-
b'ttungs-Tagsatznngen, und zwar die erste
"»'s den

8. J u l i ,
blr zweite auf den

5. August
und die dritte auf den

2. S e p t e m b e r l 8 8 5 ,
ledesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
'" der Umtslanzlei mit den. Anhange
"naeordnct wurden, das« die Pfandrealilä»
^»halste bei der ersten und zweiten^ell-
"el»ng nur um oder über dem Dchä'
^ngswert, bei der dritten aber auch unter
^»»selben hlnlangeacbcn werden wird.
, Die ölcilationsbcolngnissc, wornach
msbrsondcrc jeder ^icltant vor gemachtem
7"bole ein wproc. Vadium zu Handen
^ ^'icltationscommission zu erlegen hat.
^ das Echätzungsprotokoll «nd der
^"ndbuchserlract lounen in der dies.
^lchtUchm Registratur eingesehen werden.
, K. k. Bezlrks^rlchl Ootlschee, am
^ ^ftr l l I8tt5

(2449—2) Nr. 984.

Reassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ill.Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Do-
mladis von Felstriz die mit dem Bescheide
vom 8. Jul i 1882, Z. 4 6 5 1 , auf den
29. Ollober 1882 angeordnet gewesene
und sohln Werte dritte exec. Realfeil-
bietung der gegnerischen, im Grundbuche
der Herrschaft Iablanlz Lud Urb.'Nr. 233
vorkommenden, gerichtlich auf 900 fi.
bewerteten Realität im Reassmnierungs«
wege neuerlich auf den

17. J u l i 1 8 8 5 ,
vormittaqS von 9 b!S 12 Uhr, Hiergerichts,
mit dem frühern Anhange angeordnet
worden.

K. l . Bezirksgericht Ill.'Feistriz. am!
7. März 1885.

(2514—3) Nr. 3540.

Executive
Nealitäten-Versteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Slein wird
bekannt gemachl:

Es sei über Ansuchen der Firma
Ed. Hirsche! aus Bachrach (durch Herrn
Dr. Schrey) die executive Versteigerung
der dem Johann Majdiö ans Dragomel
gehörigen, gerichtlich auf l 104 fi. geschütz-
ten Hälfte der Realität Einlage Nr. 9
der Sleuergemelndc Drago,n.l bewilligt
und hlezu drei Feilbielungs.Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

3. J u l i ,
dle zweite auf den

5. August
und die drille auf den

2. September 1885,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Otllchlblan^lel ,„i« dr„> Ulchc,„gc
angeordnet worden, dass oic PfanoiealilÜ<!
tenhillfte bei der ersten und zweiten Feil»
bieluna nur um oder über dem Schä>
tznngswert, bei der drillen aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die LicitatlonSbedingnisse. wornach ins»
besondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein Kiproc. Vadium zu Handen
der kicilalionscommlssion zn erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprolololl und der
Grundbuchsertract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 15ten
M a l 1885.

(2507—2) Nr. 2990.

Executive
Nealitatcu'-Versteigerullg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

ES sel über Ansuchen des Josef
Boj i t von Pooraga Nr. 93 die executive
Versteigerung der dem Franz Faböik senior
von Podraga Nr. 43 gehörigen, gcrlcht.
lich auf 2901 st.. 280 fl., 140 f l . . 160 fl.
und 155 fl bewerteten, kä Herrschaft
Wlppach tom X I I I , pkF. 353, Premer,
stein tom. I I , paß. 5 7 , Ncukoffel tomo
I, P23. 153, Pfarrlirchengill Wlppach
tom. I I , puß. 64, und Gut Nussdolf
tom. I I , Mß. 105 vorkommenden Reali-
täten sammt An» und Zugrhör bewilligt
nnd hlezu drei Feilbielungs'Tagsatznngen,
und zwar dle eiste auf den

25. J u l i .
die zweite auf den

2 5. August
und die drille auf den

25. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorcall<
taten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder übcr dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcbcn werden.

Die Äcitaliunöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachtem

Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen

der Llcitalionscommlfsion zn erlegen hat,!
sowie die Schühungsprotololle und die
Grundbuchscxlracte können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Peter Vitez, Anton
Lipajne und Matthäus Gr i l von St . Veit
wird zur Wahrung der Rechte derselben
Herr Josef Trost, Grundbesitzer in Po,
draga Nr. 3 6 , als Curator kä actum
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
18. Juni 1885.

( 2 4 8 4 - 3 ) Nr. 3413.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde bci Erfolglosigkeit der in

der Execulionssache des Johann Fajdiga
von Soderschiz geaen Dominil LouSin
von Hrib pow. 2300 fl. s. A. auf den
6. Juni 1885 angeordnet gewesenen ersten
exec. Feilbietung der im Grundbuchc der
ehemaligen Herrschaft Reifnlz 8Ub Urb.»
Nr. 1277/ä, Erg.Vand I I I , paß. 1348
vorkommenden, gerichtlich auf 4560 fi.
geschätzten Realität, nunmehr zur zweiten,
auf den

6. J u l i 1 8 8 5
ungeordneten exec. Feilbietung geschritten
werden.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz, am lOten
I n n l :8"5.

(2432—3) Št. 312G.

Oglas.
Neznano kje bivajočim in more-

biti še umršim Janezu, Tereziji, Neži,
Martinu Dulcu in Urši Mergole, rojeni
Dulc s Stopnega, in neznanim jim na-
slednikom se Jožef Rebsel iz Skocijana
za kuratorja ad adum postavi, ter se
mu vroci tusodni odlok v eksekutivni
dmžbi Janez Mergolelovega zeinlji&fca

'na Stopnem z duö 21. maja 1885,
'St. 2815. !

C. kr. okrajuo sodišče v Mokro-
nogu dn6 9. junija 1885.

(2398—3) St. 2539.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja, da se na prošnjo
Jožesa Petriča iz Zdenske Vasi hišna
št. 27 z odlokom od dnč 8. aprila
1885. 1., št,. 1738, na 23. maja 1885. 1.
odločena zopetna dražba z dne" 13. ju-
nija 1881.1., št. 3807, od UrSe Hren
iz Zagorice his. St. 16 kupljenih zem-
Ijišsi v upisani v ulogi 34 in 45 kata-
stralne občine Zagorica na dan

11. julija 1885,
zjutraj ob 9. uri, pri tem sodišči s po-
prejšnjim pristavkom prestavi.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dnč 23. maja 1885.
"(2319—3) St. 3395.

Oglas.
Podpisano okrajno sodišče naznanja

neznano kje bivajočemu Lovrencu
Pevcu, da je uložil proti njemu pri tem
sodišči Martin Novljan. posestnik na
Ščitu, tožbo de praes. 29. maja 1885,
St. 3395, zapripoznanje priposestovane
iastninske pravice do zemljiškega po-
sestva uložna št. 83 davčne občine
sv. Antona, na katero tožbo se je
dolofcil narok na dan

7. j uli ja 188 5
ob 9. uri dopoludne" pri tej sodniji.

Ker ni znano, kje toženi biva, po-
stavil se je v njegovo zastopauje, na
njegovo nevarnost in stroške Janez
Mandelj stari iz Stangarskih Poljan ku-
ratorjem.

Naznanja se to toženemu v ta namen,
da pride o pravem času 8am ali si
pa dobi drugega pravnega zastopnika
in ga naznani temu sodišču, inace se
bode ta pravda vršila s postavljenim
kuratorjem.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji, dne"
1. junija 1885.

(24C5-3) Št. 3211.

Oklic izvršilne
zemljiščinc dražbe.

Na prošnjo g. Josipa Erratha iz
Mokronogadovoljuje se izvröilna dražba

j Anton Kernčevega, sodno na 005 gld.
cenjenega zemljišča davčne občine
st. Rupert pod vložkom št. 21G v Dragi.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

22, j u l i j a ,
drugi na dan

26. a v g u s t a
in tretji na dan

30. s e p t e m b r a 1885,
vsakokrat od 9. do 12. ure dopolu-
dne', pri tem sodišči s pristavkom,
da se bode to zemljifite pri prvem
in drugem roku le za ali fcez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dn6 12. junija 1885.

(24G7—2) Št. 3213.

Oklic izvršilne
zemljižčine dražbe
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

daje na znanje:
Na prošnjo Jožeta Erratha iz Mo-

kronoga dovoljuje se izvrSilna dražba
zemljiSča Helene Gorenec, sodno na
300 gld. cenjenega, uložek 320 davčue
občine Kersin Verb.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

I 22. jul i ja,
drugi na dan

2 6. avgusta
in tretji na dan

30. s e p t e m b r a 1 8 8 5 ,
vsakokrat od 9. do 12. ure dopolu-
du<5, pri tem sodiSči s pristavkoin, da
se bode to zemljižče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednoBt, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

V Mokronogu dne" 12. junija 1885.

(2468—3) Št. 3253.

Objava.
0 tožbah Katarine Zorko iz Dru-

žinske Vasi:
1) dc praes. 12. junija 1885, Stev.

3248, proti Jožefu Jermanu, o kate-
rem se ne v6, kje biva, in njegovirn
neznanim naslednikom zaradi zasta-
relosti pri zemljiSti uložek fit. 154
davčne občine Gorenja Vas uknjižene
terjatve 60 gld. s. pr.;

2.) de 2>raes. 12. junija 1885, Ste-
vilo 3249, proti Ani, Margareti in
Mariji Liberšar, neznano kje bivajocim
in njim neznanim naßlednikom, zaradi
priznanja zastarelosti pri zemlj'i&ti vlo-
žek št. 572 davčne občine Stara Vas
uknjižene terjatve v znesku 139 gld.
47 kr. s. pr.;

3.) de pracs. 12. junija 1885, ste-
vilo 3252, proti Jožefu, Mariji in Ma-
riji Zarnan, o katerih se ne v6, kje
bivajo, in njih ueznanom naslednikom
zaradi priznanja zastarelosti pri zem-
ljišoi vložek št. 372 davkarske občine
Stara Vas uknjižene terjatve v znesku
100 gold, in,

4.) de praes. 12. junija 1885, istevilo
3353, proti neznano kje bivajočemu
Janezu Klemenu in njegovim neznanim
naslednikom zaradi priznanja zastare-
losti pri zemljišči vložek št. 154 davčne
občine üorenja Vas vknjižene terjatve
pr. 330 gld. s. pr. se je postavil tože-
nim za kuratorja ad actum gospod Jo/ef
Pergar v Šmarjeti in določil dan v
skrajšano razpravo na

10. j u l i j a 1885

ob 8. uri dopoludne pri tem sodisči
C. kr. okrajno v sodišče v Mokro-

nogu dn6 14. junija 18&5.
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Hfd> .̂ (539) 30-21 Prämiiert von den Weltausstellungen:
^Bjgjggfcsr-^ London 1862, Paris 1867, Wien 1873, Paris 1878.

jPISWpBp Auf Raten Claviere für Wien und Provinz
BL- 2. 2- Concert-, Salon- und Stutzflügel

wie auch Pianinos aus der Fabrik der weltbekannten Export-Firma Gottfried Cramer,
Wilh. Mayer in Wien, von fl 380, fl. 400, fl. 450, fl. 500, fl. 550, fl. 600, bis fl. 650.

Claviere anderer Firmon von fl. 280 bis sl. 350. Pianinos on fl. 350 bis fl. 600.
Clavier-Yerschleiss und Leih - Anstalt von A. Thierselder, Wien, YIL, Burggass 71e.

E r s t e k. |2p§č k. p r i v .
f Sohattaner

lunstbasaltstein-, Ghamotte- u. Steinzeugwarenfabrik
C/SCjHLIMP

CaoHnschlemmwerk Winau hei Znaim
Wien, I., Maysedergas8e 4.

Das beste Trottoir-, Einfahrts-, Stall-, ^^^^
Hof- und Strassenpflaster, doppelt \lj^g
glasierte Steinzeugrohre und Kamin- l ' | H [
aufsätze, basische feuerfeste Steine T-;^Ä '

aus reinem geschlämmten Caolin, ^ H ^
Chinaclay (Caolin), naturweiss, >Oi»

doppelt geschlämmt. ^^88
Ausführung von Stpeug-Canalisierweii. ^ 8
Vertreter Herr L/(Miner in Klagenfart. ^

D Hauptniederlage 8
S natürlicher Mineralwässer u. Quellenproducte. l
R Adelheidsqnelle, Biliner Saiierbrunn, Oarinthiaquelle, Egerer Franzens- r !
• qnelle, Emser Victoriaquelle, Einser Kränchen, Franz-Jofiefs-Bitterquelle, x
LJ Friedrichshaller Bitterwasser, (»leiclienbergerConstantinsquelUvTohannis- y
n quelle, Emmaquelle, Klausner Stahlquelle, (xiesshübler Sauerl)rnnn, Haller rl
• .Jodwasser, Hnnyadi - Bitterwasser, Karlsbader Mühlbrunn, Schlossbrunn x
ü und Sprudel, Krondorfer Sauerbrann, Marienbader Kreuzbrunn, Preb- | j
K lauer Sauerbrnnn, Püllnaer und Saidschitzer Bitterwasser, Radeiner fj
• Sauerbrunn, Räkoczy-Bitterquelle, Rohitscher Sauerbrunn, Römerquelle, x
U Salvatorquelle, Ofner Victoria-Bitterqnelle, Ofner Kttnigsbitterwasser, U
g Selterswasser, St. Lorenzi-Stahlsäuerling, Karlsbader Sprudelsalz, Marien- fi
• bader und Haller Jodsalz, Emser Pastillen, Biliner Pastillen u. s. w. M
U Die soit 29 Jahren bestehende Mineralwasser-Handlung steht nicht nur u
n der Sanitätsbehörde, sondern jodein p. t. Kunden mit Ori^inalfacturon zu Diensten, C
I f um sich über die Echtheit und Fnscho dor Füllung obg-onannter Mineralwässer W
Q überzeugen zu können. Achtungsvoll (1880) 8 V

R Feter Lassnik, Laibach. [
H Brnnneiisch.irif"ten n- Brosclitlren gratis- f
^ K ^ B L ^ B C ^ B ^ ^ B ^ ^ J B ^ ^ B ^ ^ B ^ ^ C ^ B C ^ B ^ ^ B ^ ^ B B ^ ^^B^^B^^B^^^K^^B^JBC^BC^C^B^JB^^JBCjBCfl

Zur Erlangung1 und Erhaltung der Gesundheit I
hat sich seit jeher bostons bewährt oine I

Blutreinigungs-Cur
BBS^" i m F r ü h j a h r e "^Ht

weil durch eine solche mancher im Körpor schlurumerndo Keitn schworor Krank-
heiten aus demselben entfernt wird.

Das anigezelohnetste und wirksamste Mittel hiezu iat
J. Herbabnys verstärkter

immmngmm m„m^ J <Herbabny«verstärkterBarsaparilla-Syrup
fflr^BBM^^^^BHK^B? wirkt gelinde auflösend und in hohem Grado blutvor-
| ^ | | ^ ^ | M S B K ^ ^ H i hessernd, indem er alle scharfen und krankhaften Stoffe,
l i w H . I K f i S l BBsü ( '̂° *?as ^^ut d lc1c' ^a80"^- z u r r a 8 c n o n Circulation un-
CjHBBWs38Ht2»j8 tauglich machen, aus demselben entfernt, sowie alle vor-
c H j HC2SB B^Sla ^ o r ^ o n o n u n (^ krankhaften Säfte, angehäuften Schleim und
ffiBBL»i£^öjHH|i Gallo — die Ursachen violer Kranhoiten — auf unsohäd-
i g | B * ^ ~ ^ * ^ ^ ^ S a Hohe und schmerzlose Welse aus dorn Körjior ab-
yjwLiui HiwBABHT wi^jy a c h o i ( j o t _. g e i n 0 Wirkung ist doshalb oüio ausgezeloh-

nete ho\ Hartleibigkeit, boi Blutandrang nach dem Kopfo, Ohrensausen,
Sohwindel, Kopssohmerzen, boi Oioht- und Hämorrhoidal-Lelden, boi
Magenversohleimung, sohleohter Verdauung, Leber- und Milz-An-
schwellungen , ferner bei Drüsen-Ansohwellungen, bösen Flechten,
Hautaussohlägen etc.
Preis einer Originalfiasche sammt Broschüre 85 kr., per J'ost

15 kr. mehr filr Emballage. (1498)12—11
PJBF" Jede Flasche muss obenstehende Schutzmarke als Seichen der

Echtheit tragen. " W
Gentral-Versendungsdepöt für die Provinzen:

Apotheke zur ^Ssirmherzi^keiV1

des Jul. Herbabny
I T*7*ien., !Tei3."ba.\a., I T a l s e r s t r a s s e 2£Tx. © O .
I Depots forner boi den Herr on Apothekern; für Laibach: J. Swoboda,
I G. Piccoli, J. v. Trnköczy, W. Mayr; ferner Dopöte in Cilli: J. Kupforachiniad,
I Baumbach's Erben; Fiume: C. Silhavy, G. Prodam; Klagenfurt: W. Thurnwald,
I P. Birnbachor, J. Kornetter, A. Egger; Rndolfawert: I). Rizzoli; Triest: C. Za-
I notti, G. Poraboschi, J. Serravallo, E. v. Loutonburg, P. Prendini; Villach:
I F. Scholz, Dr. E. Kurapf; Völkermarkt: Dr. J. Jobst; Wippach: A. Konocny.

Manufactur-Geschäft
eines der ältesten und renommiorteaton, in oinor Stadt StoiorniarkH .sogloich zu vorgebon.
Anzufragen A. Z. N r . 1OO1 posto rostanto M a r b u r g . (2411) 3 3

'

Ich Anna Csillag;
mit meinem »icscnhast langen Loro ley-Haare, welches zufolge des Cle-
brauclics der vuii mir seihst (rrsiindciirn HaarWQOhl-Fomade im Verlause
von 14 M o n a t e n eine Lan^e von 186 Om. erreichte und so dicht wuchs,
dass wegen der Schwere bereits drei Klcchtcn ausgeschnitten werden
mussten.

Diese HaarWQOhs-Pomade wurde von den berühmtesten F;irli-
männern der medicinischen Knciiltiitcn analysiert und nicht nur vollkommen
unschädlich, sondern auch in ihrer Kigenschaft als a u s g e z e l o h n e t I"'
funden. Dieselbe fordert das Waohftthum der Haare, stärkt den
Haarboden und ist das sicherste Mlttol (fo^on Ausfallen dor
Haare, wie auch hei Glatzköpfen, •ohütterom Schnur - und
Baokenbart von vor/iiglichcr Wirkum;.

Krgebcnst Anna OsllUgr.
Versendungen nach allen Wcltthcilen Renen vorherige Einsendung des

I'etragcs oder mittelst Nachnahme,

Osilla-g- Äc C o r a p . , B u d a p e s t
Königsgasse 26.

Preis eines Tiogols sammt (jiebmuclisanwclsiing: 50 krM fl. 1
undfl.2; eines PUckoliens Thee zur H«inliültunff des
Haarbodens 25 kr., bei Voreoiulunß1 mit dor Post 10 kr,
mobr. — Analytisch - cli«*mlsoh uiiterHiicIit und begut-
achtet v«»u den Herren: IDr. TDn.. " W e r n e r , Di-
rector dos cliRin.-analyt. und polytechnlHchen Institutes
zu Itreslau; IDr. L e o L l e b e r m a n n , I'rostHHor
und Leiter der ehem.-analjt. kön. unss. HtaatB-Yersuclis-
stutiou zu HudapHHt, und J o s e f S z a v c s u k , Pro-

fessor der Chemie zu Budapest. (2074) 8—4
Hauptnlederlu^e In Lalbacli boi C. Karinger, zum

„Fürsten Milosch", und Jotef Obresa, Friseur.

^ Rn «lie geMen Leserll.FllilialsmZeltllng! !
^ Mir wurde gerichtlich nelünbissl und muss daher »nein Geschäftslucal bis Eude (ß
, Juli d. I . räumen, und weiden daher sämmtliche am Lager sich befindlichen Ware» ^
^ bloß gegen Vergütung der zrostrn des Nohmalerials, also t».»t nn»«on»t, veräußert, M
» um nur die Lucalitäten bis Ende Jul i räumen und Übergeben zu llwueu. ^
!) 9 ^ N i t 3 V n N I l > n l , ^ N » > » P N ""^ ^'"^"" englischen Chiffon und W
^ H ' 1 ^ A l ^ . K I N M e N y e N l l i r N achten Schweizer Stickerei.Einsähen, ^
^ eine wahre Kunststickerei, per Slücl fl. 1,50, per Duhend fl. 1l;,s)0. . M
^ ^ l N ^ 3 V ^ N n n l o n - N n r k l s ^ s o l a derselbe» Qualität, schr laug ^
I H ^ f v K«tz. K H N M r N - M N l y l c l Z r ^ l . V und der ganzen Länge nach I
^ nlit echten Schweizer StickerciEinsätzcn, höchst elegant ausgestattet, ein Prachtstück »
ß für jede Dame, per Stück sl. 1 50, prr Dutzend fl. If.,50. »̂

j 230 Dtz. Danleu-Nnterröcke 2^«lrZR"""".! ̂
? gestickt, in allen Farben, wie dreierlei braun, dreierlei Tegctthosfblau, Havanna, Q
I) bordeaux «nd mit echtfärbiger aNcrfemster Tanibourierung per Stück f l . 1,2 ', per ^
G Dichend f l . I.'l. Dieselben aus rothem Crelon per Stück f l . 1,40, per Dichend f l . 15. ^
!i >H.?l^ 3Vlt 'KoH'^l 'N-' i i ioNt^^N aus feinstem englischen Chiffon, uier- >
« ^ < ^ F K«tz. M r r r r N - D l . M 0 l » facher Brust, in beliebiger Halsweite, ^
l^ per Stück fl. 1,50, per Dlchend fl. 1li.50. Dieselben aus feinstem, echten» Schroll' V
U schen Chiffon in feinster Ausführung k la b'ranee per Stück st. 1,70, per Dlchend >̂
^ st. 18,80 und per Stück fl. 2, per Dlchend fl. 22,50. ^ Z
l) 1 s j s ) i ) N s , 4 j ^ i n s « r K o i " °"^ autcr. schwerer Ledcrlcinwanb, ganz V
D Z . ^ ^ ^ KStz. ^ r i N t U l y r r ohne Naht, complett, für das größte Bctl, ^
l^ «/< breit, per Stück fl. 1.35, per Dutzend fl, 15. ^ «
G H . l > l ) ^ ^ N H t t t - ^ o i n N H N N ^ ' ^ ^llen, bestes, schwerstes, g ^ ^
? ^ - ^ ^ / ^ z . . I ^ u u v - ^ r z n w u n o diegenstes Fabrikat für bmlsgc' D
^ brauch, V< breit, st. 7,50, V« st- 5,50 per Stück. Die Baumwollpreise steigen rapid, H
^ die Leinwand wird in kurzem das Doppelte losten, daher schnelle Bestellung für ^
l^ jedermann dringend geboteil ist. »
D c ^ i ^ i ) U H s s K - O ^ N H ' n N n i ' P N " " durchwirkten Blumendeffins. bestehet ^
^ e i w ^ ! s U ) " 5 V N r l I l t l l r e i l aus einem Tischtuch und 12 Servietten, «
8̂  nur st. 2,85. Dieselben in feinster sranzösifcher Ausführung, sehr fein, mit reichen ^
^ Fransen, für 12 Personen, per Garnitur fl. 3.45. Tischgarnituren auS feinstem ^
H Damast, mit durchwirkten Blumenbessins. bestehend aus einem für 12 Pcrsone» ^l
D großen Tischtuche und 12 genau passenden grohen Servietten, hochfein ausgeführt, '
>k per Garnitur nur f l . 5,60. «

A 2090 Dtz. Waffel-Handtücher, U H H H ^
^ düren und langen Fransen tierschl'ii, feinst piqnierl, prachtvoll schön, per Dutzend sl..'l,?5. N

k 3000 Dtz. Seiden-Sacktücher ^ ^ V ^ d . i
W in anderer Farbe, per Dutzend nur fl. 3,50. ^ I

j 4000 Paar Seiden-Linish-Strlimpfe ÜH,5K ̂
«. ben. gestreift, roth, blau, violett, rofa, braun und chamois, lang bis über das Kni»', «
^ 3 Paar fl. 1,15. . l j^ 280 Gobelin-Garnituren. N ^ n d L ^ ' V ^ ^
H Sammtquasten, in Farbenmischung, herrlich ausgeführt, und lostet per Garnitur, ^
<^ d. h. alle drei Stück zusammen, nur fl. 7,50. ^ . n
W H . l ) l > I l l o i s « > - N l n t > t z t t ungeheuer groß »nd dick. aus schwerstem und bestem ^
^ ^ t ^ ^ f A t r r z ^ ^ z u z v v ^ Tuch gewebt, in eleganten englischen Muster", «
M als: braun, grau, meliert, mit schweren, dicken Fransen, welche Plaids infolge ihrn ^
W ungeheuren Länge und Vicite als Kleidungsstück, «elsedecke, Veitdecke. ^
,R) D a m e n s h a w l verwendet und selbst nach 20 jährigem Gebrauche von diese» z w e l «
W d e r e l e g a n t e s t e n G a r d e r o b e n gemacht werden lönnen, dnrch welche Ueberzicyer, ^
^ Regenmäntel. Paletots gänzlich erspart werden lönnen. Erste Qual i tät st. -',»", >
^ zweite Qual i tät nur fl. 4 , — per Stück. l2376) 3 " ^ . ^

^ Clieviot-Diagonal-Herren-Anzugstssse ^ ° ° M ^
H saison in allen neuesten und modernsten Farben, glatt und meliert, von gewebter 1
<O^ reiner Wolle bester Qual i tät, grau, braun, blau, olivengrü» und schwarz, ein con^ >
W pleter Anzug für jedermann, nur fl. 3,75. Muster lönnen wegen Mangel an ö " ! ^
I absolut leine versendet werden. , >
lM Ferner erhält jeder Besteller, der mindestens um ö. W. st-20 Waren a« ^
W einmal bezieht, g r a t i s eine Schweizer.Uhr aus französischer Goldbronze — M ^
<«. mit langer Kette — für W M " richtigen Gang wird zwei Jahre g"»»an<iert. l
W Aufträge, welche uur grgcu l. k. Pustnachuahme oder Äoraussendling des Är ^
^ träges effectmert werden, sind zu richten an das Warenhaus !

^ Wien, IHHH.> Kwtero Jolrarnwst^aße ^-
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" " A Nen NerdauungKlranlen kam,
H I . I . ss. Popps langjährig bewahrte

/ ^ V Heilmethode zur Beseitigung ihres
Leidens dringend empfohlen werden.

Die belehrende Schrift (4334) 3-3

Chronischer
Magen- und Darmlmtarrh

ist gratis zn beziehen von ̂ . 5- r . r o p ? »
l»o l i l r1wt l r in Hcidc (Holstein).

iipiii
werden zum Vertriebe eines gut ein-
geführten Artikels in der Provinz
«ofort aufgenommen. Zu«chriften an
A. Schwarz, Graz III., Villeforte-

gasse Nr. 4. 248Hj .-s-.i

Zu verkaufen sind
7 eisernene Gewölbthüren nebst

steinernen Thürstöcken und
verschiedene Auslagekästen bei

Krisper & Urbane
2480) 3-2 La iToaol i -

Ein eleganter (2503) 3—3

Mskafte«
ist um 45 f l . zu ucrlaufcn:

Kchneidergasse Dlv. 6.

Die

Stellenvermittlungs-
Abtheilung

dos

Vereines „Mercur"
< 3 - r £ L z ; (2217) 10-7

empfiehlt don P. T. Horron Kaufleuten und
Handelsboslissonon ihre Dionsto.

££•=* 5l-gž|?si .is* u *ii

DuimtK- Lninai-.li bei den llernm Apothe-
kern Swoboda und Trnköczy.

(562) 18—g

||M|iTf?i3r^3^5] I
«,C>UL ^lÖ^f s unsclu'idlichfiB Rtärkomlttel.j
jft ^BL ' one uöUiiBOn ZuBützo zur

J A V»l nichnren IIcrstclluiiK v. blnn-
^r* ^ ^ ^ m «loH'l welsflor, fltcffor u. K'"""
C - J E Ö J «nnilor Wanobe «intlialtcnd. !

^^] m^^B« Üborall vorrätlii« ä 2 0 Krz.pr.

• * 5 B ^ O B P ^ 5 ~-& Kubrlk»ut H. Muck, l'lm.

.J216JQ 8 - 3

-= Editor =-

llefliciniscHfir Malap-üscf
n!»cl» Analyso dor k. k. Vowuchsstation für

Woine in Klostornoubur^ oin

»ehr guter, echter Malaga
ah linrvorrn«onilos Stiirkunpsmittol für

Ul"l unter gešotzlioh deponierter
Sohutzmarke dor

sPanischenWeinhandlungVinador
Wien H»mburfl l l t

'•" Orißinol-PmBon a n.2'50 und n. II".MK
Fornor diverse (2001) 10 ö

hochfeine Ausländer Weine

J'liubo,,. - InLuibttCli: boi I erron Josef

VoLd«>» für absoluto Kchtlioit n Outo
UbU) Uurantio gdoietot worden kann.

Filiale der k. k. priv. I

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 Tago Kündigung 3 Procont
8 B n 3V4 »

30 H „ 3 ' / i
Dio Zinfuss - Ermässigung tritt boi

allon in Umlauf bofindlichon Einlags-
briofon vom 14., 18. Juni, rosn. lOton
Juli 1. J., jo nach don bolroffonden Kun-
digungsfriBton in Kiaft.

In Napoleons d'or
aOtägigo Kündigung 3 Procont
Sruonatlicho » 3>/« »
6 r » 31/«

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2'/i Proc. Zinson auf joden

I3otrag (2377) 7
in Napoleons d'or ohno Zinson.

Anweisungen

I auf Wion, Prag, Post, Lrünn, Troppau,
Lomborg, Piumo sowie fornor auf Agrain, F
Arad Graz, Hermannstadt, Innsbruck,
Klagonfurt, Laibach, Salzburg sposonfroi. I

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Effocton sowio Coupons-

Incasso */• P r o c - P r o v i 8 1 o n-

Vorschüsse
a„rw.rr.»t.>co„diü=j9ü».che.z,.

kommen,
gegen Croditoröffnuug in

London oder Paris
V, Proc. Provision für
3 Monato.

auf Effecten, ö Proc. Zinsen per Jahr bis
zum Betrage von 11.1000,

auf höhoro Beträge gomäss
apociollor Vereinbarung.

Triest am 10. Juni 1885.

Infolge eingetretenen Todesfalles; ist ein

Weingarten «nd ein Wald
in Dedenberg (eine Stunde von der Bahnstation Lichtenwald) in Unler-
krain, Bezirk (iurkfeld, 4 Joch gross, mit edlen Beben, dann 2 Joch Wald,
ein Wohnhaus, Presse, Stallung, gemauerter Keller mit 120 Eimer Wein ver-
schiedener Jahrgänge

aus freier Hand zu verkaufen.
Kauflustige wollen sich an Frau Levina Bauer, Agram, Margareten-

gasse Nr. 14, wenden. (2497) 3- 1

I Restauration Scliweizerlians, Ti?oli. |
[ Ich beehre mich, meinen verehrten Gästen und dem p.t. Publi- 1 |
> cum anzuzeigen, dass von Donnerstag den 11. Juni angefangen g
l zu jeder Tageszeit wie bisher kalte, jetzt auch warme Spei- jf
( sen serviert werden. Diners werden auf frühere Bestellung Jk
J jederzeit geschmackvoll und billig serviert. Zu zahlreichem Besuche C
M empfiehlt sich hochachtungsvollst u

( _ Johann Eder, Z
£ (2325) 3—3 Rostaurateur im Schwoizerhauso. C

fOä^öczy
^ l ^M demle in Budapest. Prof. Dr. Stolze i i» Münchon.
H ^ 1 Prof. Dr. Hardy in Paris und Prof. Dr. Tichborne in
^M ^ B London, wird von Prof. Dr. Q-ebhardt in BudapOHt und
^ 1 ^ A _ neuostons von Prof. Dr. v. EokitanBkv in Innsbruck,
^ ^ ^ ^ Prof. Dr. Zeisel in Wien und Prof. Dr. Sigl in Stuttgart
y ^W sowio anderon Ca]>auitäton dor Medicin infolge hohen

GehalteB an Llthlon besonders boi Jiartnäckigon
Leiden der Verdauung»organe und Harnbesohwerden erfolgreichst an-
pcwendet und gegon andere bekannte Bittcrwäascr insbesondero vorzügl iohit
empfohlen. — Zu haben in allen Spocerei- und Mineralwasser-Handlungen BOWJO
in don moioten Apot" ekon und Droguorion in steta friRo.hcr Füllung. Ersnoht
wird, ansdrUoklloli Oföor R4k6ozy zu verlangren. (1410) 24 12

Die Besitzer: Gebrüder Loser in Budapest.

itailut Willi
Zur Roijuemlichlcoit unsoror Hon on Abnehmer in don Provinzen Krain, Steler-

mark, Kärnten, Tirol, Istrien, Dalmatien and Kroatien haben »h bei
der Firma (245J9) 'A 'A

S. Juhasz in Graz
oin außroichendoB Lager unserer Röhrenfabrikate, als: Wasserleitung»- nnd Gas-
rohren, Fitting*, Heizröhren, Bohrröhren, Brunnenröhren etc. etc., errichtot.

Wir ersuchen unsore Ilorron Cominittenten, sich in allen goachäftlichen Angelogojil»eitou
nur an gonannte Firma zu wenden, da diosolbe von uns mit dem

ausschliesslichen Allein -Verkaufe
unsoror Fabrikato für dio erwähnten Provinzen betraut ist.

Röhrenwalzwerk Witkowitz.

! «lvrveukrHnkllbitvu. >
I ^ ^ ? ^ ^ ^ ' ^ I>solvon 8lnd diu o!ss«ntli«lwu VormüUol '̂«<i«'pd«n W
I ^ § ^ l ^ H ^ l ^ 3 ^ , ^ l » ^ ^ ^ ^ ' ^^ " im«8«i«!> Nndi-ücll« w<i-6un «unüol^t, dulcii nio ^
> ^ > ^ W ^ ! ̂ ^ «innjilndou und vt>7luit,tolt,. 8n volsckiodonlllt.!^ dic, I7l8»«dui>, W
> Ml ! M W '"Ä ̂ " volZ^ilic'don »ind dio ^l8clloinun^on d«r >erveulll-»nkl,el» W
I » ^ j ! ! ^ ' Â ̂ " ' ^ olutor I^ini« /u^minl'Nlivlic'i! dps I^rvon. llll^ftmeinc M
> V ^ < « ^ ^ ^ d m ^ v l - u u ^ und Nn t l l lU l tun^ , Al»ni,«n«<!>>vUel!v (In,,«- W
^ ^ M ^ ^ ^ ^ ^ t.onx) und nü^iUivlic, I'«Ilull<»n«n, l^sllellllllnsoliHvllel»«, W
> ^ ^ N H D ^ dlniol>«8 6v8i(M, tioliiv^vndo, mit, d^»uun lillnd^rn um^«dun0 W
> ^njfvn, 6omüt,l>8v«l8timmunl;, Lenlnllokisskuit. ^ifsliln« (yin8«ii,!^oi- Xs>ul»<!l!w«sx). W
> ßcnmolxon im I l reu io nnd l iUvl l^ rate, l!)'8i,ori8cllu Xs^mz»fo, Vu^w^f i in^. ^n^f>d W
I nlmo I5l8uelw. Vormoidun^ koitoior 6o8l)I>>,l:̂ nN,, I«'llluonl»idon, 8«nwilcl!l'2U8t,ill>d. M
I INutHlmut, i-l!0UMü,U8«1ic, nnd ^icüt,i8c:u« 8c:nmor2on, Xitwln un Nilndm, un<l W
> ?li88on u. 8. V. (44) 20 18 >
> HUe obou ,zn^ellll,rton >'«rvenllr»nkl>vlten nersen änren Ilvlu »n- W
I aero» dl» nun ln äer Ilellllunsv dek»,m ê» AlNel »o »loner uns vvll» >
D Ilvinmen jfllieNt, »I»< üuron W
l Dr. ̂ r un» Voruinpuivvr >
! HU» xs?UHviLo ŝu 3lt^rlt,ow doroitst. — I'll? Vu8ekzä11okksit ^ l lä FLlalltisrt. D
^ U ^ ' I ' lvi« «inor 8cl!lN-l,t,c>I «l^niuil f?on»uyl Lo»cnr^ idun^ l>. 1.80. '"WlW M
D veps»t <n 1.,lld»<'1» dl,i 1I(/lfn ^suUiokOl ?> I i jsn< 1, i t x <ien«r,ll»«stznt l n N l « n : >
W ^ I. <I i,^ .'!> I! l ! l , dii>!. ^I»<>t,!>c^^7. I I , . K!li««'l-'.I<>»"!'«»t,7!l5!üu 1 ^ , W
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Das neuhergestellte

Geschäftsiocale
Domplatz Nr. 16 ist sogleich

zu vermiete. (2528'3-'
H Eine goprüfto und beeidete ?f

äPist-Eplriiij
ra selbständige Arbeiterin, würdo gerno d
fjf ihren gegenwärtigen Dionstposten vom %
M August an wechseln und einen Poston In
m als Administratorin oder Postexpoditorin |
W womöglich bei einem grossen Postamte JL
M annehmen. — Selbe ist der deutschon, I
ra kroatiechon, italionischen, slovonischen w
M Spracho mächtig, wobei sio sich durch K
Wihro fünfjährige Dienstzeit mit den 1
[S besten Zeugnissen ausweisen kann. nji
U Gefällige Anträge worden unter m
I Chiffre „Vertrauen 20", Neudorf I
|S bei Rakek, erb oton. (2498; 3—3 |r

Wiesengrtlnde
auch als

Baugrund
geeignet, sind in dor Praia gegonübor der
Was8orkaserne, bis zur Karlstädtorvorstadt-
Strasso reichend, stückweise proiswürdig

zu verkaufen.
Näheres bei R. Harlng, üokonom, Potora-

atrasse Nr. 4. (2526) 2 - 1

I FrtMiite- ffll Sommer-Anzüge f
von 24 fl., Uoborzioher von 18 fl., Hosen |r
von 6 fl. an aufwärts verfertiget nach [Jk
Mass aus dauerhaften und modernen IjP
Cheviots und Kammgarnen nach neuestor jJL
Facon f ^

M. Kunc |
Schneidermeistor, Judengasse 4, Laibach. ̂

Stoffmuster nebst Proisangabo vor- SJ
sende auf Wunsch franco. (1048) IG Jl

und getrocknete Weinhefe
(G-leger)

kauft zu sobr guton Proison jodos Quantum
gogen prompto Cassa (2210) 10-8

Gustav Candolini in Pöltschach.
Um bomusterto Offerto nebst Angabo dor

Quantität wird geboten.
Zwei freundliche ebenerdige

Zimmer
geoignet für eine Advooaturs - Kanzlei,
sind Vegagaase Nr. 8 (2486) H-3

zn vergrefoem
Anfrage daselbst im T. Stocke.

5 Kaiser- und 1
1 Exportbier |
1 In ^lsLsclien. |
U (3) 52—20 empfiehlt 1

1 A. l a y e r s I
| Flaschenbierhandliing in Laibacb. |

Brünner Stofe
aus ochtor Wolle, in soliden und tnodornston
Mustoni für Herrenkloidor, 1 bis 8 Motcr
lang, por Meter ä H. 1 bis sl. ß, versendet
gogon Nachnahrao dio als rooll und solid

bostbokannto (2389) 10-4

Tuch - Fabriks - Niederlage

In Brunn. — Muster auf Verlangen franco.

• 2.er H" •——• c-3 CTD V h

<!•< 7 B Eaua—HMTMiM—irgg^—w—— i

Wl-Ml
Altbewiibrtos, gut bekanntes Gasthaus

„zur Bierhalle" in Rudolfawert, go-
logon an einem freundlichen Orte, umfassond
zwei noboneinandor stehondo Häuser, in
gutem Bauzustando, mit geräumigon Gast-
zimmern, einom schönen Garton, romantiaclior
Aussicht, sammt oinoin amerikanischen Eis-
keller und oinor ummauerten und mit Glas
verschalten Kogolbahn und zwei goräumigon
Fremdenzimmern wird von der Gofortigton
aus Gesundheitsrücksichten aus froior Hand
verkauft. Der Termin für don Anbot ist an-
beraumt bis 1. Soptombor 1885.

Das Nähoro erführt man bei der Eigon-
thümorin. (2470) 3—2

Rudolfs wert am 17. Juni !885.

Rosalia Brunner
Gasthausbesitzerin.

- «I" B

1 «

I Ä
garantiort für Jeden Körperbau passend,
in jodor Grösse, Qualität und Facon,

empfiehlt (1127) 15-15

C. J. Hamann
Rathhausplatz, Laibach.

Wüsche wird auch gonau nach Mas»
verfertigot, Stoffmustor und illustrierter
Proiscourant franco zugesandt.

omi.liolüt (^441) tl-5, ,

«IH« roienlmiti^o lessor v's'N Ztlolro» /
re lon auf v»nsv«c», l u o l i >»<!
?1ü»oli «c>̂ vio dio un l>«Ii!jl)t,on vor» ,
8«ä rnok t« l l »1tüout»olion I«ol- /

- . 2vn»tiolcoro1on. > ,̂

<v ^ >̂ < 2 ^ l l > ! l > ^ »><

c^,? 3. »

Hüte M ^WLli.
^ueli vordon l e l / ^ u r e n u>Vln^<»l'-

l l lvlüer üdor don 8ommor ?.ur ^ u l -
de^unrnn^ «.nssonommon. <810) 18

ftinvter Vüzilss) offcricrt das Kilo fcinstc Ware
zu 20 kr. und mittclfm,c Ware zu 14 I»., bri

größcn'ül Ärzuq »och billigrr

I . N. Paulin, Kallfmaun, Laibach.
(2512) 3-2

^I/ lM ^üelio»- ankaufen,
M ^ verkaufen oller
' l ' ^ umtau8ol,on m»,

^eixlo gien ssosülliMt :>>, H,. golRöukeiä»

IX . , I7u1vsr»1tät»tr»»»s 4 .
f'nu1»üt08l,l> Ilodinglmxon. I', ,»»int08la

I^rlodissun^. (2350) ^!-2

Hnxillum,
1i08tbo^ülilts8 Nsilmittoi Avsson

Il2.riir2liI'SIiüU33
doi Nvrron und

f!u88 bsi »amsn,
oin «tronss nacll modieini8c!ion Vorncliril-
ton d«roitoto8 I'runarat, bo!1^ 0I120 21n«

^ H ^ ^ j ^ dsiton, lri8cn onwt»»-
^ 2 ^ 3<2^ , dono, nneil 80 8ol̂ r Vsl'

l » ^ V « ent«z>ro(',lio!!<I eolinoii.
x N ^ . ^ ^ ^ ^undrüelclidl vorjanss«
^N7> » ? W ^ Mlln Dr. I l l l l t n iau»«
^ ^ i ^ D ^ ^ u i i l i u m fur Ilorron

odor für Damm,, und ini
dut.soido nllmmt nolollrondor Nro8«n>»ro
und oinor 2U olvvl <^m>8ulwtinn in dur
^N8t»1t do» llorrn Dr. HartwHuu l)nroou»
ti^ondon X » l t l , in »Hon ffröngoron ^no-
tnoilou um don Î roi» vo» 2. 2'8<l 2U

Iikden.

I^L. Ilorr Dr. Illll^QLvll ordiniort
von 9 bi8 6 Unr, nn 3onn- und li'oiortllsson
von 9 liin 2 Ill ir in »oinor ^N8t»lt,
und cordon <!g«o1d»t »»«Ii sornor 'viu
dinlicr »N« llaut- und «KslNSU ^l>H2^-
dsitsn, in8l)08ondoro »Hnusssob^zod«,
nllcli üborllu« sslünxond ul!>välirtor Hlo-
tlwdo, oiino l'a!ssoü1)o1, 2^p î11l> und
2seodi!7i1rs »lior ^.rt do8ton8 ^ulluilt. ^lo-
die^montn vvrdon in dinorot<:8tor ^Voiso
du8orsst. Nnnornr mü«8iss. ^uek driollieN.

^iion, Lwllt, 8sil«sy2880 Ns. l l .
I)ei»s>< ln I.nll>»oll 1»oi Ilorrn 5u>

v. '1' r n I< s'i c. / )-, ^pntnokor. (81<i2) '̂

Warmbad GalleneM, z
> cine Fahrstunde von der Siidbahnslatwu Saqor in Kram entfernt, mit täglich zwei' G,
U maliqer ssahrpostucrbinduilss, in äußerst gesünder lYrl'iraFa.ea.cnd, wo niemals VPi» ^
W demieu vorkommen, am k'reuzuna.spunttc dreier reizender Thäler idyllisch B
l gelegen, mit Thermal Mot!cn, nrdrcltein Aassin nnd freien Schwimmbäder»» U
l (2«" C.), seit Valvasors Zeitc» (lll«li) als Heilquelle ssM>n Wicht, Mhcn,ua<i<jm,ls, ^
F Augen« und Haut l ran lhe i ten , Hänwrrhoiden, diverse Frauentranlheiie»» I
H ?c. rühmlichst bekannt, empfiehlt nebst den Bädern die in unmillelbarer Mhc de>? ^
l Bades nclegene gute nnd sehr b i l l ige Restauration nnd H immer , sowie ssa L
^ milienwohnungen in dem nenerbanten Wohnhause beim Bade, im Schlosse OallenlW B
> nnd dem daneben befindlichen Wohnhansc, welche beide mit dem Bade mit eine!» ^
l prächtigen Parkwege verbunden sind. Preise der Zimmer für eine Person li0 lr. bis L
B «0 lr,, für zwei Personen fl. 1 bis sl. 1,20. Vom Bade ans Uuöfl i ige dnrch das «
I romantische Phramidentha l (1 Stnnde), znr (Yewerlschaft Sagor (275 M. Meeres ^
l liöhe), nach Schloss Gallenbrr^ (1 Stnnde), nach.ftolowrat, Stammschloss der c^wfc'!! F
B Kolowrat ( l Stnnde); weitere Vlnsflnge auf den heilinen Berg (2 Stunden), «5!j M-, I
) sehr lohnend, Tschcmscheniler Alpe (1212 M.), über Trojana (3«« M.) ssahrwca nach H
l ssranz (Sannthal). — Bestellungen von Wagen, Zimmern lt. sind an die V a d o ^
ff Restauration in GaUenegg, Post Islack, zn richten. F

l Alois Praschniker, >
k (2500) .'!—2 Vade Eigrnlhilnier. ^

\ 2IV* ^ l l 1- "i"£" jeden Monates bcginnl ein neues Abonnement auf dan nunmehr wöchentlich erscheinende, bestunterrichtete, billigste und reichhaltigste f W \

i Informations-, Börsen-, Finanz- und Verlosungsblatt „LEITHA". '
J Dasselbe, anerkannt als unparteiisches und gewissenhaftes Fachjoumal, berathet hei Kauf, Umtausch und Verkauf von Fond9-, Anlage- und Speculations- j
^M papieren und verzeichnet in zahlreichen Fachartikoln, «Informationen» und Notizen alle für die Interessenten wissenswerten Nachrichten und KrsclicinunKcn auf dem
1% Gebiete der Volkswirtschaft, des allgemeinen Verkehrs, des Handels und besonders der Effectenmärkte. Weitgehendste Informationen und Rathschläge über fi »st»- I
(r zielle Transactionen gewissscnlfaft und kostenfrei (Special-Rubrik). — Cours-, Rentabilitäts-, Paritäls-Tahelleii etc. - - Für Oesterreich-Ungarn ganzjfiliriK mit JJost- |
J Zusendung bloss 1 fl. 30 kr. Abonnements können mit jedem Tage beginnen (auch durch Postanslallen und Buchhandlungen vorgenommen werden)- Interessante
1% und inhaltsreiche Broschüre (100 Seilen) sowie Notiz- und Verlosungskalender pro 1885 nebst Probenummern gratis und franco. *

J (i7i) 9-4 Redaction und Administration: Wien, Schottenring Nr. 15, vis-ä-vis der Börse. (

Druck und Ver lag von Jg. von tkleinmayr ck Fed Vamberg.


